
 

Berichte der Sektionen   

  

 

 

Klubmitteilung 180  Dezember 2023    Seite 1 

 

 

Berichte der Sektionen 

Dackelspaziergang der Sektion Stuttgart vom Schmell-

bachtal in den Schönbuch 

Am 16. Juli war es wieder soweit, unser Dackelspazier-

gang in den Schönbuch stand im Kalender. Diesmal 

sollte es in das Schmellbachtal gehen. Bei 35 Grad am 

Vortag, waren wir uns jedoch nicht sicher, ob das für 

Mensch und Tier machbar ist. Doch Petrus hatte ein Ein-

sehen und schickte uns noch rechtzeitig ein allmächti-

ges Gewitter, das, just in time, für wunderbare Abküh-

lung sorgte.  

Es konnte also losgehen! Sechzehn aufgeregte Dackel 

und 18 coole Frauchen und Herrchen trafen sich auf 

dem Wanderparkplatz Schmellbachtal, der zwischen 

Stuttgart-Rohr und Oberaichen liegt. Da war mächtig 

was los und Parkplätze waren Mangelware. Waren die 

alle in der Waldgaststätte Schmellbachtal, würden die 

uns wohl noch ein paar kalte Getränke und die heiß er-

warteten Leckereien „BBQ trifft schwäbische Küche“ 

übriglassen? Das wollten wir wohl hoffen! 

Auf schattigem und ruhigem Waldweg ging es erstmal 

hinunter in das Schmellbachtal. Von dort aus tauchten 

wir in die wunderschöne Natur des Schönbuchs ein, der 

einen 156 qkm großen Naturpark mit vorwiegend Fich-

ten, Kiefern und Laubbäumen bildet. Trotz Rummel auf 

dem Parkplatz war auf den Wanderwegen nicht viel los, 

Tier und Mensch konnten die Natur und die gute Luft in 

vollen Zügen genießen. Wir hatten die Route so geplant, 

dass unsere Vierbeiner sich regelmäßig im Schmellbach 

und Reichenbach abkühlen konnten. Fürs Schwimmen 

hatte der Wasserstand nicht gereicht, aber allemal für 

nasse Füße und Bäuche und einen erfrischenden Trunk. 

Kurz vor Musberg hatten wir dann den weitesten Punkt 

unserer Wanderung erreicht, übers Reichenbachbrückle 

gings dann zurück ins Schmellbachtal. Das hat sich seit 

den 30iger Jahren mehrfach gewandelt – vom Rohrer 

Waldfreibad, das die Naturfreunde 1926 in Eigenarbeit 

ausgebuddelt haben, über das Waldheim der katholi-

schen Kirche zum heutigen Waldgasthof mit Klettergar-

ten. Dort war für uns auch schon ein nettes Schatten-

plätzchen reserviert und wir konnten unseren Spazier-

gang gemütlich ausklingen lassen. 
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